
 

 

Bewerbungen für den 

7. bundesweiten Moot Court im Strafrecht 2026 

Auch 2026 findet wieder der bundesweite Moot Court im Strafrecht (MCS) statt.  

Dafür werden motivierte und engagierte Studierende gesucht, die Lust auf Teamarbeit und 

Freude am freien Sprechen haben. 

Im Wettbewerb bearbeiten die Teams einen fiktiven, aber realitätsnahen strafrechtlichen Fall, 

der aktuelle Fragestellungen aus dem materiellen Strafrecht sowie dem Strafprozessrecht 

aufgreift. Die Studierenden übernehmen dabei die Rolle der Staatsanwaltschaft oder der 

Verteidigung und entwickeln ein Plädoyer, das sie im Rahmen einer simulierten Haupt-

verhandlung vor einer Jury präsentieren. 

Der Sachverhalt wird am 5. Januar 2026 ausgeteilt. Der Wettbewerb selbst wird in Düsseldorf 

ausgetragen. Die Anreise erfolgt am 14. Mai 2026 mit dem Zug. Am Abend findet ab etwa 17 

Uhr ein Vorabendempfang statt. Der eigentliche Wettbewerbstag ist der 15. Mai 2026. Die 

Rückreise erfolgt nach der Siegerehrung und einem gemeinsamen Ausklang des Tages 

ebenfalls am 15. Mai 2026. Der Lehrstuhl übernimmt die Kosten für die Übernachtung. 

Reisekosten und Verpflegung sind selbst zu tragen.  

Bewerbung:  

Eine Bewerbung ist ab dem 3. Fachsemester möglich. Insgesamt werden sechs Teil-

nehmer*innen ausgewählt. Die Bewerbungsfrist endet am 16. Dezember 2025. 

Das Motivationsschreiben (maximal eine Seite) sollte Angaben zum Fachsemester, einem ggf. 

gewählten Schwerpunkt, einschlägigen fachlichen Erfahrungen, eventuell vorhandenen 

Erfahrungen im freien Sprechen, zur Verfügbarkeit in den Semesterferien (insbesondere hin-

sichtlich der Anwesenheit in Münster), sowie eine persönliche Motivation zur Teilnahme 

enthalten. 

Bewerbungen per E-Mail an: lotta.szymkowiak@uni-muenster.de  
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